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Ehrenamtlich für Strass im Attergau

Liebe Strasserinnen und Strasser
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden 

Ich freue mich, Ihnen heuer den Tätigkeitsbericht der 
Freiwilligen Feuerwehr Strass im Attergau präsentieren zu dürfen. 
Dieser gibt Ihnen einen Überblick über Einsätze, Ausbildung 
und Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr Strass im Attergau 
Im Jahr 2018 blieb unsere Feuerwehr glücklicherweise von 
größeren oder außergewöhnlichen Einsätzen verschont.  
Dennoch liegt wieder ein arbeitsreiches Jahr hinter uns.  
Durch die extreme Hitzewelle wurde mancherorts das Wasser knapp  und die Feuerwehr unterstützte die 
Wasserversorgung für die Betroffenen. Aufgrund des technischen Fortschrittes stehen wir auch als Freiwil-
lige Feuerwehr immer wieder vor neuen Herausforderungen. Der ambitionierte und unentgeltliche Ein-
satz aller Kameraden ist notwendig, um Ihre Sicherheit als Bewohner unserer Gemeinde zu gewährleisten.  
Ich möchte mich an dieser Stelle besonders bei meinen KameradInnen, bei den KameradInnen der Nachbar- und Pflicht-
bereichsfeuerwehren sowie bei den Blaulichtorganisationen Rotes Kreuz und Polizei für die hervorragende Zusammenar-
beit bedanken.
Für das Jahr 2019 wünsche ich allen Gesundheit und alles Gute !

Vorwort des Kommandanten

Am 03.März 2018 fand die Jahresvollversammlung der 
FF Strass im Attergau im Gasthaus  
„Zum Stampf“ der Familie Kreuzer statt.
Die am Ende der Jahresvollversammlung abgehaltene 
Neuwahl des Feuerwehrkommandos führte zum ein-
stimmigen Beschluss des Wahlvorschlags. 

Kommandant :   Roland Rauchenschwandtner 
Kommandant Stv. : Florian Hemetsberger
Kassier : Florian Schachl 
Schriftführer : Christian Hofinger

Kommando seit 01/2018

Ehrungen / Beförderungen

Nach umfassenden Berichten von Kassier, Schriftführer und Jungendbetreuer konnten verdiente KameradInnen geehrt 
und befördert werden. Herzlicher Dank an die scheidenden Funktionären für ihre Verdienste.
Die Ehrenurkunde für 60-jährige Tätigkeit durfte an Pölzleitner Johann überreicht werden.
Weiters wurden Laura Aigner, Angelika Radauer und Elena Schlömmer zum Feuerwehrmann (frau) und Markus Schwam-
berger zum Hauptfeuerwehrmann befördert.
Ein herzliches Dankeschön für die langjährige Unterstützung unserer Wehr gilt der Familie Kreuzer.
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Einsätze

20.05.2018 Brandeinsatz Halt 4

21.und 22.01.2018 Schneedruck

03.05.2018 technischer Einsatz

Am Sonntag, 20. Mai um 12:06 wurde die Feu-
erwehr Strass und 11 weitere Feuerwehren zu 
einem Brand beim Gasthaus Rosslwirt gerufen. 
Schnellstmöglich wurden Löschleitungen ge-
legt, die, bedingt durch die Trockenheit des 
nahegelegenen Baches, über weite Strecken 
von mehreren Löschwasserbehältern zu-
geführt werden mussten. Atemschutztrupps 
wurden ins Haus geschickt um den Brand 
zu löschen, der vermutlich durch ein Han-
dy bzw. Ladegerät  ausgelöst wurde.
Die FF Strass, Powang und Frankenmarkt 
waren bis zuletzt für die Brandwache noch im 
Einsatz

Am 3.5. wurden wir zu einem technischen 
Einsatz gerufen, bei dem ein Traktor - Kip-
pergespann verunfallte. Bei dem mit Schot-
ter beladenen Kipper war das rechte Rad 
abgelaufen. Wir konnten dem Gespann 
mit einem Lader unter die „Achse“ greifen 
und bis zur nächsten Werkstätte geleiten

Es bestand Gefahr im Verzug durch 
Schneedruck, der mehrere Bäume 
entlang der Oberwanger Landes-
strasse zum Umsturz bringen würde. 
Gerufen von der Strassenverwaltung 
wurden an diesen beiden Tagen be-
troffene Bäume von den Einsatzkräf-
ten der FF Strass umgeschnitten, 
weggeräumt und die Verkehrswege 
somit wieder frei befahrbar gemacht.
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Einsätze

15.09.2018 Ölspur

29.10.2018 Sturmschaden

Wassertransporte im Jahrhundertsommer

am 15.09.2018 um 19.00 Uhr wurde die Feuerwehr 
Strass und Powang zu einem Einsatz gerufen. Grund 
war eine Ölspur die sich durch das gesamte Ortsgebiet 
Strass zog. 
Mit Ölbindemittel wurde die Straße gereinigt.

am 29.10.2018 um 22:00 Uhr wurde die 
FF Strass zu einem Einsatz gerufen. 2 
Bäume lagen wegen des Sturms auf der 
Straße und mussten entfernt werden. 
Durch rasches Arbeiten konnte die Stra-
ße nach einer Stunde wieder befahren 
werden.

in solch trockenen Sommern wie dem diesjährigen mussten wir schon 
ab Anfang Mai durchgehend bis Ende November immer wieder mit 
Wassertransporten die Versorgungssicherheit unterstützen. 
Die Liefermenge summierte sich so auf nahezu 60.000 lt. Trinkwasser. 
Ebenfalls wurde die beim Brand in Halt verbrauchte Löschwasserzis-
terne wieder aufgefüllt.

10.07.2018 Fahrzeugbrand
Zu einem aus ungeklärter Ursache in Brand geratenes Fahrzeug, 
wurde am 10.Juli die FF Wildenhag und FF Strass um 19:48 zur 
Hilfestellung nach Wildenhag gerufen. Das Feuer wurde mithilfe ei-
nes Schaumangriffes von einem Atemschutztrupp unter Kontrolle 
gebracht. 
Es wurden keine Personen verletzt.
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Ausbildung

Monatsübung 28.03.2018

Monatsübung 25.04.2018

Pflichtbereichsübung 
Strass 20.04.2018

zur heurigen ersten monatlichen Übung stand Fahrzeugkunde auf dem Plan. 
Dazu wurden verschiedene Aufgaben gezogen und das entsprechende 
Werkzeug zur betreffenden Aufgabe aus dem Einsatzfahrzeug entnommen.  
Ziel war es, die Fahrzeugbeladung zu kennen und nutzen, so-
wie Erfahrungen an junge KammeradInnen weiter zu geben.
Nachdem die Aufgaben erfüllt waren, wurde jede gemeinsam be-
sprochen, eventuelle Alternativen oder wirksamere Varianten. 
Abschliessend wurde das Gerät versorgt und die Übung bei ei-
ner Nachbesprechung mit interessanten Neuigkeiten beendet.

Am 25.04.2018 fand eine monatliche Übung über Löschwasserbehälter bzw. Wasserentnahmestellen statt. 
An 3 verschiedenen Orten wurde ein Brand angenohmen. Dazu musste eine geeignete Wasserentnah-
mestelle gesucht, das Einsatzblatt ausgefüllt und einige Fragen zu diesem Thema beantwortet wer-
den. Ziel der Übung war es einen Bezug zur neu verfügbaren Wasserkarte her zu stellen, und die digi-
talen Daten und deren Berechnungsmethoden mit den tatsächlichen Gegebenheiten auf Brauchbarkeit 
abzuklopfen. Dies wurde bei der abschliessenden Besprechung im Schulungsraum des Feuerwehrhauses 
geklärt. Danke an dieser Stelle an Kamerad Walter Pachler für die Eingabe der Daten in das neue Programm.  
Mit viel Engagement und  Zeitaufwand hat er die Standorte an unseren Fließgewässern, wo Wasserentnahmen 
möglich sind, sowie offene und geschlossene Stellen mit zu erwartenden Wassermengen und Fotos versehen.  

Am Freitag den 20. April 
fand die erste Pflichtbereichs- 
übung in Strass statt.
Übungsannahme war ein-

Wohnungsbrand, bei dem Personen- und 
Tierrettung durchgeführt werden mussten. 
Dazu waren 2 Atemschutztrupps abgestellt. 
Um die Löschwasserversorgung sicher zu stel-
len wurde eine Löschleitung vom nächstgelege-
nen Gewässer aufgebaut. Eine weitere Löschlei-
tung diente zur Versorgung von Hydroschilden, 
welche das angrenzende Gebäude  schützte.
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Ausbildung

technische Übung 04.05.2018

Pflichbereichsübung Powang 11.05.2018

Pflichbereichsübung Wildenhag 15.06.2018

Monatsübung 27.06.2018

Am 04.05. fand eine technische 
Übung mit der FF St.Georgen und 
dem Roten Kreuz St.Georgen im 
Attergau als Veranstalter statt.
Ein Verkehrsunfall mit 4 beteiligten 
Autos ereignete sich im Tun-
nel der St.Georgener Umfahrung. 
Mit Atemschutz musste zuerst ein 
Fahrzeugbrand bekämpft und an-
schließend 13 Personen aus den 
verunfallten Autos gerettet werden.

Am 11.05.2018 organisierte die FF Powang eine Pflichtbereichsübung.Es wurde ein Waldbrand simuliert, der durch 
einen Traktor ausgelöst wurde. Mit Atemschutz und mehreren Wasserleitungen wurde der Brand unter Kontrolle 
gebracht und gelöscht.

Am 15.06.2018 organisierte die FF Wildenhag eine Pflichtbereichs-
übung. Es wurde ein Wohnhausbrand angenommen, durch den mehrere 
Personen eingeschlossen waren.
Mit schwerem Atemschutz mit Hochdruck - Angriffsleitung wurde der 
Brand unter Kontrolle gebracht und eine Person gerettet. Das Übungs-
objekt in der Ortschaft Seeblick war insofern interessant, da es nur durch 
eine enge Strasse erreichbar ist und mit angrenzendem Wald die Gefahr 
eines Übergriffs besteht.

Am 27.06.2018 fand eine monatliche Übung zum The-
ma Fahrzeugbrand statt. Übungsannahme war ein 
sich zum Vollbrand entwickelnder Kabelbrand in einem 
Kraftfahrzeug. Daraus resultierend wurde die richtige 
Vorgangsweise mit verschiedenen Löschvarianten ge-
übt. Dazu gehören auch Dinge wie absichern der Un-
fallstelle, sichern des Fahrzeugs vor unkontrollierem 
wegrollen (soweit bzw. sobald möglich), alles Dinge, die
im Zuge unserer THL Trainings bekannt sind und wieder 
geübt   wurden. Danke an Zauner Adi, von dem 
2 Fahrzeuge zur Verfügung gestellt wurden.
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Als Löschvarianten wurde der An-
griff mit einem Schaumrohr vom 
TLF aus sowie mittels C-Schlauch 
und Strahlrohr von der Pum-
pe des KLF aus vorgenommen. 
Interessant, war zum Beispiel auch die 
Hitzeentwicklung bei der Bran-
dentstehung und das Auffinden 
der „Glutnester“ beim Ablöschen 
mit Hilfe der Wärmebildkamera. 
Alles in Allem eine sehr gelungene 
und lehrreiche Übung, die mit gros-
sartiger Beteiligung belohnt wurde.

Monatsübung 25.07.2018

Monatsübung 29.08.2018

Pflichbereichsübung Pabing 29.08.2018

Am 25.7.2018 fand wieder eine monatli-
che Übung statt. Diesmal zu Grundlagen des 
Feuerwehrdienstes, in diesem Fall Pumpen. 
So selbstverständlich man dieses Thema sehen 
kann, so wichtig ist es dennoch sich den Umgang 
mit der Tragkraftspritze und speziell der Pumpe am 
Tanklöschfahrzeug einzuprägen. Denn nur so kann 
der Einsatz, bei dem diese Geräte benötigt werden 
auch reibungslos von statten gehen. Bei der Hand-
habung der Tragkraftspritze wurde der richtige Auf-
bau, Start und Reaktion auf unterschiedliche Was-
sermengen,sprich Hydroschild (viel Wasserbedarf) 
und C-Strahlrohr (wenig Wasserbedarf) eingegangen.
Anschliessend wurden die Funktionen der Pumpe am 
Tanklöschfahrzeug durchgearbeitet. Alles in allem eine 
wichtige Übung, die es auf jeden Fall wert ist, regelmässig 
mit wechselnden Teilnehmern durchgeführt zu werden.

am 29.08.2018 fand wieder unsere monatliche Übung 
statt. Übungsannahme war ein Gastank, der sich ent-
zündete und in Flammen stand.Weitere Gefahren wa-
ren ein im Gefahrenbereich stehendes Haus und Strom-
leitungen, die direkt über den Brand verliefen. Trotz 
des enormen Wassermangels, konnten 3 Schlauchlei-
tungen gelegt und ein Hydroschild aufgebaut werden.

am 14.09.2018 fand die Pflichtbereichsübung in Pabing statt. Annahme war 
ein Wohnhaus das in Flammen stand. Zum Löschen wurde eine 1 Kilometer 
lange Zubringerleitung gelegt und mit  Atemschutz wurden 2 Personen aus 
dem stark verrauchten Haus  gerettet.

Ausbildung
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Monatsübung 26.09.2018

Monatsübung 31.10.2018

Pflichtbereichsübung Kronberg 05.10.2018

Pfarr Atemschutzübung 06.10.2018

Am 26.09.2018 war das Übungsziel sich Platzierung der Ge-
räte des Tanklösch- und Kleinlöschfahrzeugs einzuprägen 
und auf Nachfrage bei geschlossenen Fahrzeugen richtig zu 
identifizieren. Damit erhöht sich die Schlagkraft im Ernstfall.
Bei dieser Gelegenheit wurden auch gleich alle mo-
torisch und elektrisch betriebenen Geräte auf Funk-
tion getestet und nach Ergänzung der Betriebsmit-
tel und Reinigung wieder ordnungsgemäß verstaut.

Am 31.10.2018 fand wieder unsere Monatsübung statt. Ziel war es diesmal die Wirkweise und Ein-
stellvarianten unserer Holhstrahlrohre genau unter die Lupe zu nehmen. Dazu bekahmen wir vom 
Kommandanten eine Unterweisung, die wir anschliessend im Echtbetrieb durchprobieren konnten. 
Aufgrund der fortgeschrittenen Tageszeit, war die Beleuchtung des TLF erforderlich, wo-
durch sich wieder einmal die Anwendung der Fernbdienung für alle Beteiligten einprägen ließ
Im Anschluß an die Übung besuchten wir unseren Kameraden Kreuzer Leopold, um ihm zu seinem 
achtzigsten Geburtstag zu gratulieren. Zu diesem Anlaß überreichten wir ihm ei-
nen kleinen Geschenkkorb und durften uns für die Bewirtung recht herzlich bedanken.

Am 05.10.2018 fand die Pflichtbereichsübung in Kronberg 
statt. Übungsannahme war ein Garagen- bzw. Werkstattbrand 
mit 3 vermissten Personen.Durch einen Atemschutztrupp wur-
den 2 Personen aus der Werkstatt gerettet und eine Person 
wurde nach langer Suche schließlich auf der Wiese gefunden. 
Mit einem Hydroschild wurden Nachbargebäude geschützt 
und mittels Hochleistungslüfter die Räumlichkeiten belüftet.

Am Samstag, 06.10.2018 nahm ein Atemschutztrupp an der 
Pfarratemschutzübung, die heuer von der FF St.Georgen orga-
nisiert und durchgeführt wurde, teil. Es wurde ein Haus künst-
lich verraucht, nach dem abnehmen des Anfangdruckes wur-
den noch von jedem Atemschutzträger der Puls und Blutdruck 
dokumentiert. Uns wurde die Aufgabe gestellt, eine vermisste 
Person zu suchen und aus dem Haus zu retten. Danach wur-
de der Enddruck sowie Puls und Blutdruck erneut dokumentiert.

Ausbildung
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Monatsübung 28.11.2018

Funkübungen

Schulung Elektrofahrzeuge

Am 28.11.2018  fand  wiederum unsere Monatsübung statt. Nachdem wir adjustiert waren, wurde das Thema arbei-
ten mit der Motorsäge im Feuerwehrdienst behandelt. Da wir immer wieder mit Sturmschäden zu rechnen haben, ist 
dieses Thema besonders wichtig, zumal umgestürzte Bäume in allen Grössen und Lagen immer enormes Gefahren-
potential mit sich bringen.
Nachdem wir über persönliche Schutzausrüstung und Handhabung des Gerätes informiert wurden, schritten wir 
beim Gasthaus Kreuzer zur Tat und verbanden das Sinnvolle mit dem Nützlichen. So wurden Fichten samt Zweigen 
für die kommende Veranstaltung zurecht geschnitten.

Auch heuer wurden wieder vier Funkübungen, 
davon drei gemeinsam mit den Feuerwehren 
Powang, Pabing, Kronber und Wildenhag ab-
gehalten. Bei der Ersten Übung ging es um 
die für uns neue Möglichkeit der online Was-
serkarten, sowie Einsatzskizzen, die im Ernst-
fall Übersichtlichkeit der Situation herstellt. In 
den weiteren Übungen wurden Kartenkunde, 
Sprechtechnik und allgemeine Fragen zum 
Feuerwehrwesen abgehandelt.  

Ein äusserst spannendes Thema für die Zukunft wird das Thema Batterien, bzw. Akkus, wie sie in allen möglichen 
Geräten, von der einfachen Armbanduhr bis zum LKW eingebaut sind, werden. Dazu organisierte die FF St.Georgen 
am 24.11. eine  Schulung, die zwei steirische Kameraden abhielten, die beruflich damit zu tun haben. Aufgeteilt in 
Theorie und Praxisteil erfuhren wir über den Aufbau der Zellen über deren Gefährdungspotential bis hin zum Brand-
verhalten. Beim Praxisteil wurde besprochen und gezeigt, wo bei verschiedenen KFZ´s die Akkupackungen liegen, 
und wie/wo eine sichere Netztrennung erfolgen kann, bzw. worauf beim Einsatz von hydraulischem Rettungsgerät zu 
achten ist. Alle in allem eine sehr interessante Sache, die wir sicher im Rahmen einer Monatsübung 2019 an unsere 
Kameraden widergeben werden.
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Der Wald und die Waldbrandbekämpfung
Als Beitrag zum Jahresbericht wurde ich ersucht, meine Tätigkeiten für die OÖ. Landesforstdirektion und die OÖ. 
Landesfeuerwehrschule zusammenzufassen. Deshalb darf ich nun diesen Bericht vorlegen.

Nach der Teilnahme am Lehrgang „Waldbrandbekämpfung mit Helikopterunterstützung“ in der Oö.  Landes-
feuerwehrschule, entwickelte sich in den letzten zwei Jahren eine Kooperation zwischen Landesfeuerwehr-
kommando und Oö. Landesforstdienst. Als Feuerwehrmann in Personalunion mit dem Försterberuf wurde 
an mich mit dem Ersuchen herangetreten, dem verstorbenen Förster und BR, Ing. Albert Hofmann, als Gastre-
ferent für den Themenbereich Wald in der Oö. Landesfeuerwehrschule nachzufolgen. Aus dieser Tätigkeit 
entstehen nun mehrere Aufgaben, welche ich nach meinen terminlichen Möglichkeiten gerne wahrnehme. 

Zum sogenannten „Österreichischen Waldbrandsymposium“ wurde von der Universität für Bodenkultur Wien 
am 10. 4. 2018 in das Landesfeuerwehrkommando Salzburg eingeladen. Dort diskutierten Vertreter der Behör-
den, der Einsatzkräfte und der Landesforstdienste gemeinsam mit der Wissenschaft die steigende Gefahr von 
Waldbränden und die Möglichkeiten der Bekämpfung. Diverse Einsatzberichte, wie zum Beispiel über den 
Waldbrand in Absam im Jahr 2014, wurden von dort damals zuständigen Einsatzleitern vorgestellt. Ich durf-
te als Vertreter des OÖ. Landesforstdienstes und für die OÖ. Landesfeuerwehrschule gemeinsam mit Schullei-
ter OBR Ing. Hubert Schaumberger und dem Abschnittsfeuerwehrkommandanten von Gmunden, Herrn BR. 
Christian Huemer an der Veranstaltung teilnehmen und dieses für mich sehr interessante Thema mitdiskutieren. 

Seit dem heurigen Schuljahr darf ich beim Lehrgang „ 
Waldbrandbekämpfung mit Helikopterunterstützung“ in 
den Themenbereich Wald einführen und stelle den Wald 
und seine Wirkungen vor. Am 4. Juni war ich deshalb in 
der Landesfeuerwehrschule als Referent zu Gast. Die-
ser Lehrgang findet alle zwei Jahre in der Landesfeuer-
wehrschule statt und beschäftigt sich, wie der Name des 
Lehrganges schon klar erkennen lässt, mit der Wald-
brandbekämpfung in schwierigem Gelände.Auch das 
Zusammenwirken von Feuerwehr, Flugpolizei und Bun-
desheer wird im Zuge dieses Lehrganges intensiv beübt. 

Am 2. 10. 2018 nahm ich deshalb auch an der jährlichen 
Flughelfer- Weiterbildung der OÖ. Feuerwehrflughelfer 
in Micheldorf, Bezirk Kirchdorf, teil. Dort wurde mit Bun-
desheer- Hubschraubern des Typs Agusta Bell 212, Alouette III und dem Polizeihubschrauber Libelle die Bekämp-
fung von Waldbränden in unwegsamen Gelände geübt. Es wurden auch mehrere Erkundungsflüge durchgeführt. 
Der Einsatzleitstelle zugeteilt wurde die allgemeine Übungsbeobachtung durchgeführt. Auch unsere Landesforst-
direktorin, Frau DI Elfriede Moser, besuchte diese Übung und konnte sich so 
ein Bild von der hervorragenden Zusammenarbeit der Einsatzkräfte machen. 

Am 16. 11. lud das Abschnittsfeuerwehrkommando Enns zu einer 2- tägigen 
Klausur, an welcher die Feuerwehrkommandanten und deren Stellvertreter 
aus dem Abschnitt Enns fast vollzählig teilnahmen. Im Zuge dieser Veran-
staltung wurden verschiedenste Themenbereiche – von der Zusammenarbeit 
zwischen dem Roten Kreuz und der Feuerwehr bis hin zum neuen Digital-
funk sehr tiefgreifend geschult. Ein Vortrag zum Thema „Wald im Klimawan-
del und Waldbrandbekämpfung“ war mein Beitrag zu dieser sehr gelungenen 
und vielleicht auch nachahmungswürdigen Veranstaltung in Kremsmünster. 

Ein weiteres „Einsatzgebiet“ finde ich in Zukunft auch im Rahmen der jährlich 4 
Mal stattfindenden Zugskommandanten- Lehrgänge, bei welchen ich gemein-
sam mit dem Schulleiter BR Ing. Hubert Schaumberger das Ausbildungsthema 
„Waldbrandbekämpfung“ abdecken darf. Vielleicht finde ich in den nächsten Jah-
ren auch die eine Kameradin oder den anderen Kameraden unter den Zuhörern 
der Zugskommandanten- Lehrgänge, was mich persönlich sehr freuen würde ! 

Mit kameradschaftlichen Grüßen  

Walter Pachler, OBM

Schulung
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Jugend
Am 13. April war Trainingsbeginn, zu dem in weiterer Folge ca. 25 mal trainiert wurde. 
Nach dem überlegenen Gruppensieg 2017 sind wir in die nächste Klasse aufgestiegen. 
Der  Abgang von 5 Leistungsträgern konnte durch sehr aktive Neueinsteiger fast wett ge-
macht werden.
Beim Bezirksbewerb in Oberwang wurde die schnellste Zeit (56,50) in Bronze im heurigen 
Bewerbsjahr erreicht. Leider gab es 10 Fehlerpunkte, wodurch anstelle des 2.Platzes noch 
der 7. Platz erreicht werden konnte.

Der Aufstieg in die nächste Klasse wurde als Grup-
pensechster leider ganz knapp verpasst ( die ersten 
5 steigen auf).
Am 17.November fand im Schulzentrum Seewalchen der Wissenstest der 
Feuerwehrjugend des Bezirkes Vöcklabruck statt.  Von den 470 Jugendlichen 
waren von uns 2 Burschen dabei.
Wie schon in den letzten  Jahren mussten die Jungfeuerwehrmitglieder in den 
Bereichen  Allgemeinwissen, Verkehrserziehung, Erste Hilfe und Feuerwehr-
wissen ihr Können unter Beweis stellen. 
Das Leistungsabzeichen in Bronze erreichte Huber Jakob
Das Leistungsabzeichen in Gold  erreichte Schlömmer Manuel
Beide jeweils mit der Maximalen Punktezahl => dazu herzliche Gratulation

Kindergarten und Schule zu Besuch
Am Dienstag, 12. 06. 2018, 
besuchte die 3. Klasse der 
Volksschule Straß, wie schon 
zuvor der Kindergarten unsere 
Feuerwehr. 
Die KameradInnen zeig-
ten den sehr interessier-
ten Kindern unser Feuer-
wehrhaus und die für die 
Einsatzvorbereitung notwen-
digen Geräte und Werkzeuge.  

In mehreren Stationen konnte 
den Kindern die Löschtätigkeit 
von der Kübelspritze bis zum 
Strahlrohr über die Funktion 
und Inhalt des Tanklöschfahr-
zeuges, bis hin zum Feuer-
löschsimulator gezeigt werden. 

Wie man mit Feuerlöschern 
richtig umgeht durften die SchülerInnen fleissig probieren. 
Genauso mit vollem Einsatz waren die Kinder bei der Sache, wenn es darum ging mit Hilfe des Greifzuges ein „ver-
unfalltes“ Fahrzeug zu ziehen, oder verschiedene Ausrüstungsgegenstände an zu probieren und zu testen.



13

Ehrenamtlich für Strass im Attergau
Jugend & Sonstiges

Ausrückungen

Neben der selbstverständli-
chen Florianifeier, zu der wir am 
Sonntag 6.5. ausrückten , gab es 
heuer etliche Veranstaltungen , 
auf denen wir uns sehen ließen.

So waren wir am 8.6. bei der Ein-
weihung des neuen Zeughauses 
der FF Steindorf. Ebenso bei  der 
FF Weissenkirchen am 24.6., die  
ihr Zeughaus  saniert und erwei-
tert hatten. Die FF Oberwang fei-
erte Ihr  120 jähriges Jubiläum.

Fahrzeugsegnungen wohnten 
wir am 27.7. der FF St. Geor-
gen bei, die sich über ein neu-
es Rüstlöschfahrzeug freuten 
und  am 31.8 der FF Kemating, 
die ein LF-B in Dienst stellten.

Hausmesse Wachter 

Mitte April durften wir die Gastronomie für 
die Hausmesse unseres Kameraden Ma-
thias Wachter übernehmen. 

Die Veranstaltung ist sehr gelungen und 
bleibt allen Besuchern und Beteiligten in 
bester Erinnerung

Ferienspass
Am Freitag, dem 20. 7.  durfte sich unsere Feuerwehr wieder am 
Ferienspaß von Gemeinsam.Leben.Straß beteiligen. 23 Kinder ka-
men zu unserem Feuerwehrhaus, um sich den Nachmittag mit den 
Kameraden der Feuerwehr zu vertreiben und bei Spaß und Spiel 
einiges über die Arbeit der Feuerwehr zu lernen. Nach Suchspiel mit 
der Wärmebildkamera, Geschicklichkeitsspielen, dem Kennenlernen 
der Fahrzeuge samt Löschübungen wurde eine Schaumparty veran-
staltet, die auch heuer wieder die Erwartungen der Kinder erfüllen 
konnte. Nach dem Abduschen unserer jungen Besucher mit dem 
Strahlrohr wurden die begeisterten Kinder von den Eltern abgeholt. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch vom Straßer Feri-
enspaß, welcher dankenswerter Weise ehrenamtlich von engagier-
ten StraßerInnen organisiert wird. Es ist schön, die Begeisterung der 
Kinder für die Feuerwehr und auf diesem Wege wecken zu können.
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Bratwürstlsonntag
Es ist bekannt, dass der erste Sonntag im Advent speziell in Oberösterreich stark mit Bratwürsteln in Verbindung 
gebracht wird und daher den Namen „Bratwürstelsonntag“ trägt. Diesen Tag, den 2.12.2018, wollten wir zum Anlass 
nehmen, eine kleine Adventveranstaltung ins Leben zu rufen. Dazu wurde in und vor unserem Feuerwehrhaus für 
Getränkeausschank, Speisen und nettes Ambiente für unsere Gäste vorbereitet. Als spezielles Highlight besuchten 
uns die Klauswoidteifen und sorgten bei manchen für schaurig schöne Aufregung. Danke für euren Auftritt, ist super 
angekommen. Die Veranstaltung war für den ersten Versuch sehr gut besucht und wir möchten uns auf diesem Wege 
bei allen Gästen, Helfern und Unterstützern herzlich bedanken.

Sonstiges

Wandertag
Am 30.09.2018 waren wir gemeinsam wandern. 
Bei herrlichstem Herbstwetter mit angenehmen Temperaturen konnte man die Strecke FF-Haus-Wimberg-Lichten-
berg-Thalham retour mit abschliessender Kost beim Wirt im Stampf richtig geniessen.

Hochzeit
Geheiratet hat am  9.Juni unser Kamerad 
Wolfgang Lacher in der Pfarrkirche Maria 
Attersee. 
Die Hochzeit fand beim Preunerwirt in Fran-
kenburg statt. 
Herzlichen Glückwunsch  an die frisch ver-
mählten  Eheleute und alles Gute für die 
Zukunft
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Sonstiges

Übungstermine und Veranstaltungen 2019 

Funkübungen :

Dienstag, 12.03.2019:  Funkübung FF Kronberg 
--------------------------------------------------------------------
Dienstag, 24.09.2019:  Funkübung FF Wildenhag 
--------------------------------------------------------------------
Dienstag, 22.10.2019:  Funkübung FF Pabing
--------------------------------------------------------------------

Für BEKLEIDUNG (braun, grün, blau), welche nicht mehr passt, bzw. Erstausrüstung, gibt es heuer 
wieder 2 Termine bei Rolands Shop in Hipping um dies zu beheben.
 19. März & 28. März  jeweils  16,00-20,00 Uhr.

04.05. Florianifeier :  Für Fahrgemeinschaften ist der Treffpunkt ab 18,00 Uhr beim FF-Haus
   Aufstellung um 18,30 Uhr bei der Schnurkurve in St. Georgen
   Abmarsch ist um 18,45 Uhr
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Alle Termine sind auf unserer homepage abrufbar



Vorankündigung

Abschließend danke an die treuen Besucher unserer Veranstaltungen und danke an die ver-
lässliche Unterstützung der KammeradInnen, FreundInnen, EhepartnerInnen bei der Vor und 
Nachbereitung, sowie Abhaltung unserer Veranstaltungen.
Wir freuen uns Sie alle 2019 wieder begrüssen zu dürfen.


